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Interview

Schwerpunkt: Zum Umgang mit Rassismus und 
Rechtsextremismus in der Psychotherapie

Birsen Kahraman
Wozu Rassismuskritik in der Psychotherapie-Profession?
Bisherige Versäumnisse darin, Antisemitismus- und Rassismuserfahrungen 
angemessen in der psychotherapeutischen Versorgung und Therapiebe-
ziehung zu berücksichtigen, sind zumeist nicht dem Unvermögen einzelner 
Psychotherapeut*innen geschuldet, sondern weisen auf eine unzulängliche Veran-
kerung von Antisemitismus- und Rassismuskritik in der Profession hin. Der vorlie-
gende Beitrag möchte für die psychischen Auswirkungen von Antisemitismus und 
Rassismus sensibilisieren und plädiert dafür, diese in der psychotherapeutischen 
Aus- und Weiterbildung, Versorgung, Forschung und Berufspolitik zukünftig proak-
tiv zu adressieren.

Christoph Bialluch, Kerstin Sischka & Heiner Vogel
Rechtsextremismus, Prävention, Deradikalisierung und psychische  
Gesundheit. Herausforderungen und Möglichkeiten psychotherapeuti-
scher Berufsgruppen
Rechtsextremistische Entwicklungen nehmen zu und stellen damit so-
wohl ein Problem für die demokratisch verfasste Gesellschaft als auch für 
Psychotherapeut*innen und deren Praxis dar. Die Autor*innen werben für einen 
Selbstverständigungsprozess innerhalb dieser Berufsgruppe und zugleich für eine 
Unterstützung der Präventions- und Deradikalisierungsarbeit von psychotherapeu-
tischer Seite.

Christoph Sülz im Gespräch mit Maike Lipsius & Amelie Thobaben
„Es wird erlebbar, dass Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut*innen 
vor allem Expert*innen für seelische Gesundheit sind!“ Über die Arbeit 
der Regionalen Fachkräfte für psychische Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen im Land Bremen

Björn Riegel & Manfred Thielen im Gespräch mit Felix Kiunke, Sara Weber & 
Alina B.
„Eine gelingende Umsetzung des neuen Studiengangs ist wegweisend 
für die Zukunft des Berufsstands“. Ein Gespräch mit drei Studierenden 
des Masterstudiengangs Klinische Psychologie und Psychotherapie

Heiner Vogel im Gespräch mit Olivier Elmer
Gut gemeint, doch nicht gut gemacht? Psychiatrische und psychosomati-
sche Krankenhäuser in den Fallstricken der Verordnungen
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Hinweise:
Diese Ausgabe können Sie auch als PDF-Dokument von der Internetseite www.psychotherapeutenjournal.de 
herunterladen.

Eine neue Sicht auf das Alter(n) eröffnen
Eine Rezension von Meinolf Peters: Wurm, S. (2023). Gesund Älterwerden. 
Wünsche, Fakten, Möglichkeiten. 
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